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15. Sitzung 

 

Sitzungstag: 4. September 1971 

Sitzungsort: Gemeindeamt Gaschurn 

 

 

 

anwesend:   abwesend:    Abwesenheitsgrund 

 

 

Vorsitzender: 

Wachter Peter 

 

Niederschriftführer: 

Ritter Edith 

 

Tschofen Sepp 

Netzer Walter 

Pfeifer Ernst 

Rudigier Reinhold 

Pfeifer Gotthard  

Canal Quido 

Mattle Manfred 

Wittwer Oskar 

Rudigier Othmar 

Rudigier Ludwig 

Wittwer Albert 

Tschofen Peter 

Sohler Ludwig 

Klehenz Josef - Ersatzmann für Ing. Brodt 

Keßler Arnold 

Felder Adolf - Ersatzmann für Tschofen Herbert 

Hechenberger Walter 
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1. Begrüßung und Vorlage der letzten Verhandlungsniederschrift 

 

2. Restaurierung der Tanzlaube in Gaschurn 

 

3. Ski-Club Montafon, Schruns: Förderungsbeitrag 

 

4. Ski-Club Frankenthal, Schreiben vom 14.9.1971 betr. 

Grundkauf. 

 

5. Kanalanlage Gaschurn - Projektvorläge 

 

6. Kurt Müller-Uhlmann, Oberdorf, Schreiben vom 23.9.1971 

 

7. Schlepplift Innerboven, Partenen: Pistenverbesserung 

 

8. Lechner, Gaschurn 83a; Zufahrtsweg zum Haus Nr. 83a 

 

9. Bauabstandsnachsichtsansuchen vom 11.10.1971, Gasthof 

Verwall, Gaschurn 

 

10. Lawinenschutzmauer Partenen (Grundtausch) 
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Beginn der Sitzung um 19.00 Uhr 

 

 

Zu Punkt 1 Der Vorsitzende begrüßt Gemeindevertreter und 

Zuhörer, stellt die Beschlußfähigkeit fest und eröffnet die 

Sitzung. Die Niederschrift der 15. Gemeindevertretungssitzung 

wird ohne Einwand zur Kenntnis genommen und vom Vorsitzenden 

für genehmigt erklärt. Dem Antrag des Vorsitzenden auf 

Verlängerung der Tagesordnung (Pkt. 9) 

Bauabstandsnachsichtsansuchen - Gasthof Verwall, Gaschurn; 

Pkt. 10) Grundtausch zwischen Gemeinde und Kracker, Partenen) 

wird einhellig zugestimmt. 

 

Zu Punkt 2 Das Schreiben der BH Bludenz, ZI. IIa-2031- 

1971, vom 16.9.71, betreffend Restaurierung der Tanzlaube in 

Gaschurn, wird zur Kenntnis genommen. Nach Vorlage des 

Kostenvoranschlages durch den Landeskonservator erfolgt die 

weitere Beratung und Beschlußfassung. 

 

Zu Punkt 3 Das Schreiben des Ski-Clubs Montafon vom 

13.9.1971 -Pe/MI- wird zur Kenntnis genommen. Für den Winter 

1971/72 wird ein Förderungsbeitrag von S 7000,— genehmigt. Es 

wird erwartet, daß bei der Trainingsarbeit des SCM die Jugend 

der Gemeinde Gaschurn entsprechend berücksichtigt wird und 

Trainingskurse fallweise auch in Gaschurn - Partenen 

abgehalten werden. 

 

Zu Punkt 4 Das Schreiben vom 14.9.1971 des Ski-Clubs 

Prankenthal, BRD, wird zur Kenntnis genommen. Dem Ansuchen 

kann nicht entsprochen werden. 

 

Zu Punkt 5 Das Projekt der Kanalanlage Gaschurn (1. Bau-

abschnitt) wird vorgelegt. 

Es wird einstimmig beschlossen, die zentrale Kläranlage auf 

den gemeindeeigenen Grundparzellen 1724-/1 und 1724/2 zu 

errichten. 

 

Zu Punkt 6 Das Schreiben des Herrn Kurt Müller-Uhlmann, 

Oberdorf, vom 23.9.1971 betr. Verlängerung der Pachtperiode 

für die Jagd Obervallüla, wird zur Kenntnis genommen. 

Über eine eventuelle Verlängerung der Jagdpachtperiode wird 

nach Einholung eines Angebotes von Herrn Kurt Müller-Uhlmann 

beraten. 

 

Zu Punkt 7 Eine Übertragung des im Voranschlag 1971 für 

die Schiabfahrt Tromenir Partenen vorgesehenen Betrages auf 

Pistenverbesserung Innerboven, Partenen, wird mit 9 zu 7 

Stimmen abgelehnt. 
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Zu Punkt 8 Die Übernahme der Kosten für das erforder-

liche Schüttmaterial (ca. 25 m3) zum Ausbau eines 

Zufahrtsweges zum Haus Nr. 83a, Gaschurn, wird einstimmig 

genehmigt. Das diesbezügl. Ansuchen der Kam. Lechner, 

Gaschurn 83a, vom 20.9.1971 wird zur Kenntnis genommen. 

 

Zu Punkt 9 Die mit Schreiben vom 11.10.1971 beantragte 

Bauabstandsnachsicht vom 10 auf 6 m gegenüber der Gp. 1750, 

KG Gaschurn, für den An- und Umbau des Gasthofes Verwall, 

Gaschurn, wird einstimmig genehmigt. 

 

Zu Punkt 10 Um eine Verlängerung der Lawinenschutzmauer in 

Partenen zu ermöglichen, wird einem Grundtausch (ca. 330 m2) 

zwischen Gemeinde Gaschurn und Fam. Kracker, Partenen 23, 

zugestimmt. 

 

 

 

Schluß der Sitzung: um 22.43 Uhr 

 

 

 

 

 

Ergänzung aufgrund des Antrages unter Pkt. 1) der 18. 

Sitzung 

 

Zu Punkt 10 [Ergänzung] Um eine Verlängerung der 

Lawinenschutzmauer in Parteien zu ermöglichen, wird einem 

Grund- lausen wie folgt zugestimmt: Aus der Gp. 301/1 im 

Eigentum der Kracker Emma u. Paula Fleisch, werden 195 m2 zu-

gunsten der Gemeinde Gaschurn abgetrennt. Als Ersatz werden 

von der gemeindeeigenen Gp. 303/2 in Partenen, KG Gaschurn, 

196 m2 zugunsten der Emma Kracker und Paula Fleisch, 

abgetrennt und in die Gp. 303/1 übertragen. 
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